
Andreas Schober – Gesamt-Vierter bei der Pyhrn-Priel 
Trophy

Athleten der SVG Ruhstorf meistern Marathondistanz 
mit 43 km und 2.700 Höhenmetern

Spital am Pyhrn. Andreas Schober und Alexander Schnellberger starteten bei 
der vierten Pyrhn-Priel Trophy über die Marathondistanz mit 43km und 2.700 
Höhenmetern. Start und Ziel war in Spital am Pyhrn vor einer wunderschönen
Bergkulisse. 
Die vierte Austragung verlangte diesmal von den Teilnehmern einiges ab. Kälte, 
Regen, Nebel und Wind machten die vierte Austragung zur bisher härtesten. 
Zudem verwandelten die starken Regenfälle vorher die Downhill Trails in 
Rutschpassagen. Der erste Aufstieg führte zum Rohrauerhaus . Danach ging es 
wieder hinunter nach Spital und weiter zur Wurzer Alm und Roten Wand. Hier 
war der höchste Punkt des Marathontrail erreicht.  Von nun an führten teils 
halsbrecherische Down-Hill-Passagen über die Dümlerhütte zum Gleinkersee. 
Auf wunderschönen Wanderwegen mit einigen kurzen Anstiegen ging es 
schließlich wieder zurück nach Spital am Pyrhn. 
Vom Start weg befand sich Andreas Schober in den Top-4. Bis zum höchsten 
Punkt nach der Roten Wand hatte er zwischenzeitlich auf Rang drei nach vorne 
gearbeitet. Beim finalen und sehr rutschigen Downhill verlor er allerdings etwas 
zu viel Zeit. Den Rückstand konnte er auf den letzten schnellen Kilometern bis 
zum Ziel nicht mehr aufholen, hatte aber genügend Vorsprung auf die 
folgenden Läufer. In 5:11:35 Std. wurde er schließlich zufriedener Gesamt-
Vierter und Erster bei den Master-Men. 
Alex Schnellberger finishte den Marathon-Trail in 6.33:39 Std. solide als Achter 
bei den Master-Men. Für ihn erwies sich der rutschige und steinige Dowhnhill 
als sehr schwierig.


